
 
 
 
 

 

 

 

 
Ergebnisprotokoll 
Sitzung des Stadtteilbeirates Lohbrügge am 10.11.2010 
 
Ort: Haus brügge 
Anwesende: siehe Anhang 
Dauer: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 
TOP Bericht/Diskussion Beschluss/Auftrag/ 

Ergebnis 

1. Aufnahme eines Fotos vom 
Stadtteilbeirat 

Das Foto des Stadtteilbeirats wurde aufgenommen und wird 
in Kürze auf der Internetseite www.lohbruegge.de veröffent-
licht. 

2. Genehmigung von Tagesord-
nung und Protokoll 

Tagesordnung und Protokoll werden genehmigt. 
 

3. Thema Kürzung AGH´s 
 
 

Es herrscht Einigkeit im Stadtteilbeirat, dass Kürzungen von 
AGH´s zwangsläufig zu einer Stagnation und ggf. zu einer 
Abnahme des guten Angebots in Lohbrügge führen würden.
Der Stadtteilbeirat spricht sich dafür aus, dass bewährte 
Maßnahmen auch nach dem neuen Interessenbekun-
dungsverfahren im März 2011 in jedem Fall weitergefördert 
werden müssen. Notfalls müssen Prioritäten gesetzt wer-
den.  
Insbesondere die 55+ Stellen haben eine hohe Wichtigkeit. 
Die Angekündigten Sparmaßnahmen führen zu einer inten-
siven Belastung der unterschiedlichen Träger und zu Unsi-
cherheit über Zukunftsplanungen in diesem Bereich.  
Es ist allerdings essentiell, das bei den AGH´s die Zusätz-
lichkeit gewährleistet bleiben muss. 
 
Der Stadtteilbeirat vereinbart, sich mit einem offenen Brief 
an die Fraktionsvorsitzenden der Bürgerschaft, an die bei-
den Senatoren (BSU, BWA) und team.arbeit.hamburg zu 
wenden um auf die drohende Schieflage aufmerksam zu 
machen. Den Brief werden Frau Sehgal, Frau Ziesenitz-
Albrecht, Herr Mallok und Herr Reichelt erarbeiten und 
versenden. 
 

4. Bericht zur Situation der 
Schulen nach dem Volksent-
scheid 

Herr Hawellek, Leiter der Schule Max-Eichholz-Ring berich-
tet über die aktuelle Situation der Schulen nach dem Volks-
entscheid gegen die Schulreform. 
Die Fusionen der Schulen sind wieder aufgelöst worden. 
Problematisch werden die in Häufung 
(Wahl/Volksentscheid) auftretenden Veränderun-
gen/Anpassungen der Schulgesetze gesehen. Hier fehlt 
den Schulen die Planungssicherheit. Auch die jüngsten 
Anpassungen werden von Seiten der Schulen als kritisch 
beschrieben (problematisches Notensystem in der Grund-
schule, mangelnde Unterstützung für Kinder mit Förde-
rungsbedarf. 
Auch die Neuordnung der Hortbetreuung wird Probleme mit 
sich bringen (Klassenräume nicht für Hortbetreuung geeig-
net)  
 

http://www.lohbruegge.de/
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Ergebnis 

5. Bericht aus der Quartiersent-
wicklung 

Das Integrierte Entwicklungskonzept ist nun veröffentlicht 
und kann auf der Internetseite www.lohbruegge.de abgeru-
fen werden. Die Projektpartner und Mitglieder des Stadtteil-
beirates erhalten direkt eine Druckversion des IEK, weitere 
Interessierte können sich in Exemplar im Stadtteilbüro ab-
holen . 
Die Projekte, welche im Rahmen des Integrierten Entwick-
lungskonzepts entwickelt wurden, befinden sich jetzt in der 
Umsetzungsphase. 
 

6. Bericht zum Kinder- und Ju-
gendkulturhaus (KiKu) 

Frau Schwirz berichtet vom Stand des Projektes KiKu. Die-
ses befindet sich in der Umsetzung. Das Spektrum am 
Lohbrügger Markt wird wohl ab 01.02.2011 zur Verfügung 
stehen, sodass das KiKu dann seine stationäre Arbeit auf-
nehmen kann. 
Die Finanzierung des Projektes ist für 5 Jahre gesichert, mit 
einer Option auf weitere 3 Jahre. Dem Einwand der Feuer-
wehr zur Absicherung des Zugangs wird nachgegangen.  
 
Projektname: „Mitgliedsbeitrag WSB“ 
Zielgruppe: Touristen für Bergedorf und Lohbrügge 
Antragsteller: Stadtteilbüro Lohbrügge 
Bedarf: Mitgliedsbeitrag für die Vertretung Lohbrügges in 
der AG Bergedorf Tourismus im WSB 
Zuschussbedarf: 96 € 
Abstimmung: Der Stadtteilbeirat stimmt mit 20 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen sowie 1 Enthaltung zu. 
 

7. Anträge an den Verfü-
gungsfonds 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag zur Verwendung von Restmitteln aus dem bewil-
ligten Antrag vom 12.05.2010 
 
Projektname: „Anschaffung einer Wii-Spielkonsole“ 
Zielgruppe: Senioren im Aktivtreff Billebogen 
Antragsteller: Aktivtreff im Billebogen der AWO, vertreten 
duch Frau Putfarcken 
Bedarf: Wii-Spielkonsole und zugehörige Controller 
Zuschussbedarf: 350 € 
Abstimmung: Der Stadtteilbeirat stimmt dem Antrag mit 20 
Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen sowie 1 Enthaltung zu. 
 

5. Aktuelles, Verschiedenes, 
Termine 
 

Nächste Sitzung: Mittwoch, 08.12.2010 
Zeit: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Ort: Haus „brügge“, Leuschnerstr. 86 
 
Das Mobilo sucht dringend eine Unterstellmöglichkeit  
(trocken, abschließbar, Raum Lohbrügge) für seine  
Spielgeräte.   

Protokoll: Manuel Kienzler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.lohbruegge.de/

